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Die Welfenfrage
Als vor kurzem aus den Spalten des braunſchweigiſchen

Welfenblattes die famoſe Ente von dem Proteſt des braun
ſchweigiſchen Stagatsminiſteriums gegen die Formalitäten
beim Thronwechſel in MecklenburgStrelitz aufgeflogen war
veeilten ſich offiziöſe und nichtoffiziöſe Organe dieſe Ente
ſofort maunſetot zu ſchlagen Es wurde denn auch auper
halb welfiſcher Kreiſe alsbald wieder ganz ſtill von der ſo
genannten Welfenfrage und die löbliche Abſicht der Welfen
das öffentliche Intereſſe in Deutſchland künſtlich auf ihre
Legilimitätsſchmerzen zu lenken ſchien vollſtändig vereitelt
Die große Preſſe in Deutſchland tat den Welfen nicht den
Gefallen für ihre Träume Reklame zu machen Aber die Braun
ſchweiger erhielten ſehr bald Sukkurs von Hannover Dort
wilterke man nach der neuerlichen Anknüpfung verwandſchaft
licher Beziehungen zwiſchen Berlin und Gmunden Morgenluſt
Ein dortiges Welfenblatt nahm den abgeriſſenen Faden der
Erſindungen wieder auf Es ſpann daraus das Märchen
von neuen emſigen Verhandlungen die gerade jetzt
zwiſchen Berlin und Gmunden ſchweben ſollen Zwar
folgte ſofort das Dementi der Norddeutſchen Allgemeinen
das alle Verhandlungen über die fogenannte Welfenfrage
ins Reich der Erfindungen verwies Aber es ſcheint
daß die Verehrer des Cumberländers ihren Zweck dennoch
erreichen ſollen Ein Leipziger Blatt ſtellt indirekt das Ver
langen an die preußiſche Regierung die Welfenfrage in
Fluß zu bringen indem es eine längere Erörterung über
das Dementi der Norddeutſchen in die Sätze zuſammen
faßt Es iſt hohe Zeit daß etwas geſchieht
Man ſchaffe die braunſchweigiſche Frage aus der Welt und
man wird die Berechtigung haben von der ſogenannten
Welfenfrage zu reden Das kann gar nicht anders
verſtanden werden als daß es nur an der preußiſchen Re
gierung liegt wenn ſie es nicht bereits ſo oder ſo fertig ge
bracht hat mit dem braunſchweigiſchen Proviſorium fertig
zu werden Wird doch in dem Artikel ſogar dem ſächſiſch
partikulariſtiſchen Mißtrauen Raum gegeben als wolle
Preußen nur deswegen nicht ſo recht heran weil es die
Hoffnung auf Braunſchweig zur Abrundung ſeines Be
ſitzes noch nicht aufgegeben hat

Vom allgemeinen deutſchen Standpunkt würden wir die
letzten ſein die das Verſchwinden eines weiteren Kleinſtaates
von der deutſchen Landkarte als ein nationales Unglück be
jammern würden Aber wer die Verhältniſſe in Braunſchweig
genauer kennt wird darin ganz und gar keine Löſung
der braunſchweigiſchen Frage finden Denn Volk und Volks
vertretung in Braunſchweig denken gar nicht daran ſich für
den Anſchluß an Preußen zu begeiſtern Und übte Preußen
darin auch nur den geringſten Druck aus ſo würde es nur
die Reihen der Welfen um die viel zahlreicheren Anhänger
einer Selbſtändigkeit des Herzogtums Braunſchweig ver
mehren Preußen würde alſo ſeine nationale Aufgabe in
Deutſchland ſehr ſchlecht verſtehen und weit über Braunſchweig
hinaus den ſchärfſten Widerſtand finden wollte es zu ſolchem
Tun ſeine Hand bieten

Soll ſchon die Löſung der braunſchweigiſchen Frage nicht
dem Landtage und der Regierung des Herzogtums allein
mm

Prnilleton
Indiſche S7aubermittel

Geheime Künſte durch die man die Geſetze der Natur ab
leuken will aus ihren ewigen Bahnen und beliebig einwirken
laſſen auf die menſchlichen Geſchicke ſind in Jndien beſonders
verbreitet Der Einfluß böſer Dämonen und Teufel die
Uunheilvolle Eigenſchaft des böſen Blickes ſind Mächte mit
denen man in Indien rechnen muß Faſt jeder Menſch be
ſitzt da einen Gegenſtand der auf ihn und ſein Schickſal
eine beſondere Wirkung ausüben ſoll Jm Süden ſind es
mehr Mittel die Krankheit Kämpfe Unheil abwehren ſollen
während im Norden beſonders in der Nähe der Grenze
ſie gemäß dem wilden und kriegeriſchen Charakter der Be
wohner Verderben und Unglück den Feinden bringen ſollen
Der Handel mit Zaubermitteln und Talismanen iſt ein
höchſt ehrwürdiges Gewerbe und der Meiſter muß bei
allen wichtigen Ereigniſſen Geburt und Heirat oder bei
einer langen Reiſe Rat und Hilſe ſpenden Dieſe Amulette
ſind äußerſt verſchieden die allerverſchiedenſten Dinge können
z B die Wirkungen des böſen Blicks unſchädlich machen
So tragen Kinder die ſonſt auch nicht einen Fetzen am Leibe
haben ſondern ganz nackt herumſpielen doch ein Halsband
von kleinen Kugeln eine Schnur mit ein Paar Ornamenten
As Gürtel oder wenigſtens ein Stückchen rotes Band ins
Haar geflochten als ein Zeichen mütterlicher Sorge und
einen Schutz vor böſen Mächten Beſonders ein kleiner
Silberfiſch öder ein Holzfiſch werden viel getragen

Die beliebteſte Form der Zaubermittel ſind Medaillons
aus Meſſing Kupfer oder koſtbaren Metallen vielleicht auch
mit Juwelen beſetzt in ihnen befinden ſich kleine Stücke von
Fergament Haut oder Stoff auf denen magiſche Sprüche
eingeſchrieben ſind Ebenſo ſind Zauberſprüche eingeritzt auf
en Wänden der Häuſer auf der Schneide des Schwertes

und auf anderen Waſſen Der Schreiber ſolcher Zauber
r rüche iſt ein heimatloſer Mann der mit ſeinen Gebeten
herumzieht und ſie verkauft

yn Wide World berichtet J Wallace von ſeinen Erleb
niſſen mit einem ſolchen Chitiwalla der Goolam Hvoſen

nerstag den 22 September
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überlaſſen bleiben das iſt und bleibt doch das Vernünftigſte
und Naturgemäßeſte ſo iſt nicht Preußen ſondern das Reich
d h der Bundesrat zuſtändig Reich und Bundesrat aber
haben bisher in der Frage einen völlig korrekten Standpunkt
eingenommen und die Beſchlüſſe des braunſchweigiſchen
Landtags und Miniſteriums auch als ihre Willensmeinung
anerkannt daß der Herzog von Cumberland der erbberechtigte
Thronfolger ſei aber am ſofortigen Regierungsantritte
durch ſeine Stellung zu Preußen behindert alſo in der
Zwiſchenzeit eine Regentſchaft einzuſetzen ſei So war es
1884 ſo iſt es noch heute und daß darin eine Aenderung
eintrete hängt ganz und gar nicht von Preußen auch nicht
vom Reiche ab ſondern allein von dem Herzog von
Cumberland und von ſeinen Söhnen Was ſoll
das Reich tun um mit dieſen zu Ende zu kommen Soll es
an den Cumberländer und ſeine Erben ein Ultimatum ſtellen
Das würde entweder vorausſetzen daß man einen fertigen
Plan für den Fall in der Taſche hat daß der Gmundener
Hof das Ultimatum ablehnt oder daß man die Hoffnung
hegte der Herzog von Cumberland werde ſich jemals auf
die Hauptbedingung dieſes Ultimatums den Verzicht auf
Hannover einlaſſen

Beides trifft nicht zu Weder ſeitens des Herzogs noch

getan der dahin gedentet werden könnte daß ſie jemals auf
ihre Anſprüche auf Hannover verzichten würden Und
ſchlüge man auch einen Mittelweg vor ließe man den Her
zog ſelber bei ſeiner ſtarren Weigerung und begnügte man
ſich um den legitimen Thronfolger in Braunſchweig zu be
kommen einen der Söhne zum Verzicht auf Hannvver zu
beſtimmen ſo wären die Schwierigkeiten noch längſt nicht
beſeitigt Es blieben noch immer für den Fall des kinder
loſen Ablebens dieſes neuen Herzogs die Erbanſprüche
ſeines mit Preußen verfeindeten Vaters oder ſeiner Ge
ſchwiſter auf Braunſchweig übrig Das Herausgreifen eines
Sohnes aus der Familie um ihn zum Herzog von Braun
ſchweig zu machen würde nur dann eine endgültige
Regelung der Thronfolgefrage bedeuten wenn auch noch

ſeitens ſeiner Söhne iſt bisher auch nur der leiſeſte Schritt b

land machen Glaubt man etwa daß in einem dieſer beiFälle die Agitation zu gunſten der Thronfolge W
m Braunſchweig ſich im geringſten vermindern würde Die
Welfen würden zu der einen Vergewaltigung Thron
berechtigter nur noch eine zweite bekommen haben über die
ſie Klagelieder anſtinimen könnten Wenn die Verhältniſſe
in Braunſchweig durch eine ſolche Regelung wirklich beſſer
werden ſollen als heute ſo müßte die roße Mehrheit des
Landtags und des Volkes ihr erſt einma geneigt ſein Auch
davon iſt heute noch gar keine Rede Wenn alſo darüber
allſeitige Uebereinſtimmung herrſcht daß es mit der Ordnung
des Deutſchen Reiches des einigen Bundes der deutſchen
Fürſten und freien Städte zum Schutze des Bundesgebietes
unvereinbar iſt daß in Braunſchweig ein Fürſt regiert der
den Frieden von 1866 nicht anerkennt und der ſeine Hand
gierig nach preußiſchem BVeſitztume ausſtreckt ſo iſt eine
Aenderung der unſicheren Verhältniſſe in Braunſchweig nur
möglich wenn man in Gmunden endlich ein Einſehen hat
Hat der Gmundener Hof aufrichtige Gefühle für das Wohl
von Braunſchweig was doch das mindeſte iſt was man
von ihm erwarten muß wenn er in Braunſchweig regieren
will ſo verzichte er auf Hannvver um endlich die Entwick

de x audiichweige in ein glücklicheres Fahrwaſſer zu

So liegen die Dinge ſolange im Deutſchen Reiche noch
kein oberſter Gerichtshof beſteht der durch Ueberein
ſtimmung ſämtlicher Bundesglieder geſchaffen k ompetent
wäre für ſtrittige Thronfolgefragen und der ſobald der
Bundesſtaat ſelbſt nicht mit ſeinen Verfaſſungs oder Thron
folge Angelegenheiten fertig werden kann als letzte und
endgültige Jnſtanz angerufen werden könnte Der
braunſchweigiſche Fall erheiſcht ebenſo wie der lippiſche und
oldenburgiſche und wie ſeinerzeit der koburgiſche die Schaffung
eines ſolchen Gerichtshofes Er würde allerhand chroniſche
Konflikte aus der Welt ſchaffen und eine ſchon oft ſchwer
empfundene Lücke in der deutſchen Reichsverfaſſung aus
füllen Solange er aber nicht exiſtiert liegt es nicht an
Preußen auch nicht am Reiche daß die Verhältniſſe in

alle übrigen Agnaten gleichzeitig auf Braunſchweig verzichteten
die ihre Anſprüche auf Hannover retten wollen Glaubt
jemand im Ernſt daß ſich der Herzog von Cumberland auf
eine ſo widerſpruchsvolle Haltung einlaſſen wird Einer
ſeits bezüglich Hannorers das ſtarre Legitimitätsprinzip feſt
halten anderſeits es aufgeben in Bezug auf Braunſchweig
Auch würden ſich die verwandtſchaftlichen Beziehungen durch
den Verzicht des Sohnes auf Hannover trotzdem nicht ab
brechen laſſen und welfiſche Einflüſſe nach wie vor im Sinne
einer Wiedererlangung Hannovers in Braunſchweig wirkſam
ſein Alſo weder ein teilweiſer noch ein Radikalverzicht der
Familie Cumberland auf Hannover haben heute die geringſte
Wahrſcheinlichkeit für ſich Der Bundesrat weiß im voraus
daß er eine glatte Ablehnung zu gewärtigen hätte

Und was ſollte der Bundesrat im Falle dieſer Ablehnung
anders tun als was er heute tut Etwa dem Herzog für
ſeinen Verzicht ein Stückchen Hannover zu Braunſchweig
hinzuſchenken Das käme dem Eingeſtändnis gleich daß
Preußen 1866 unrecht getan hat und würde daher nur
oßer auf die welfiſchen Mühlen ſein Oder in Braun

ſchweig eine andere Dynaſtie einſetzen oder es zum Reichs

magiſchen Sprüche in den Moſcheen zu Lahore empfangen
hatte Eine lange Zeit hat er ſich in der Einſamkeit auf
halten müſſen in ein unterirdiſches Grabgewölbe ein
geſchloſſen um Zwieſprach zu halten mit den Geiſtern und
Dämonen die ihm ſeine Zauberformeln und geheimen
Wunder ins Ohr raunten Es iſt ein ſtolzer ſchöner Manndieſer Goolam durch einen Keulenſchlag nd ihm die Naſe

und das linke Auge zerquetſcht ſo haben ihn die Dämonen
ezeichnet ein begeiſterter Moslem iſt er voll wütenden

Haſſes gegen die Engländer die Shias Die Zauber
formeln die wirken ſollen müſſen geſchrieben ſein gedruckte
ſind wertlos beſonders ſchwere Verfluchungen werden nicht
mit Tinte ſondern mit Blut geſchrieben Jn kleinen
Büchſen und Medaillons trägt Goolam ſeine inhaltſchweren
Talismane die er ſorgfältig hütet denn nicht nur daß
Unheil entſtehen kann wenn die darin ruhenden Dämonen
von fremden Augen geſehen werden er kann auch ſelbſt mit
der Polizei in Konflikt kommen

Sehen wir uns trotzdem die Waren des Spruchſchreibers
ſeine vielen Büchschen und Amulette etwas näher an So
enthält eine erſte Kapſel einen Zauber für das Entdecken
verborgener Schätze Die ſagenhaften Reichtümer des
Rajahs die unter Dächern und Flieſen verſteckt ſein ſollen
ſie kommen ans Licht durch dieſen unſcheinbaren Zettel wie
das magiſche Stöckchen unſeres Märchens das die in der
Erde ſchlummernden Edelmedalle anzeigt weiſt der Talisman
vergrabene Münzen und Koſtbarkeiten nach Ein anderer
Zauber ſoll ſeinen Beſitzer befähigen bei der erſten Unter
redung die Liebe eines Weibes zu gewinnen Da in Jndien
die Möglichkeiten für beide Geſchlechter miteinander bekannt
zu werden ſelbſt bei niederen Klaſſen ſehr gering ſind ſo iſt
es wohl nötig überirdiſche Hilfe in Anſpruch zu nehmen
Ein dritter Zauber hilft einer Frau trotz allerlei Mängel
zu einem Mann zu kommen Da ſolche Mängel ſtets mit
Gold bezahlt werden müſſen ſo heißt das einfach er ſoll
den Mann blind machen daß er nichts merkt und der Preis
dadurch ein möglichſt niedriger wird

Ein weiterer ſehr geſuchter Talisman gibt einem Mann
die Möglichkeit ein fortgelaufenes Weib wiederzubekommen
Da die Ehen in Jndien wek von den Eltern geſchloſſen
werden und das Mädchen ſelbſt nicht gefragt wird ſo ent
fernt ſie ſich natürlich oft von dem Gatten und ſie wiederhan hieß und eine lange Ausbildung in ſeiner Kunſt der zu bekommen iſt höchſt ſchwierig in dieſem Lande der Ver

Braunſchweig nun ſchon ſeit zwanzig Jahren unſicher hin
und her ſchwanken ſondern einzig und allein an der Wider
ſpenſtigkeit der Familie Eumberland An dieſe mögen die
welfiſchen Agitatoren ihre Aufforderungen zur Löſung der

Welfenfrage richten

Deutſches Weich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird zur Einweihung der Techniſchen
Hochſchule in Danzig am 6 Oktober 11 Uhr vormittags
von Rominten bezw Königsberg i Pr kommend auf dem
dortigen Hauptbahnhofe eintreffen und ſich zunächſt nach dem
Hohen Tore begeben um den Bau des neuen Reichsbank

gebäudes zu beſichtigen Von hier aus fährt der Kaiſer nach
der Hochſchule Jn der Aula iſt ein Thronhimmel für den
Monarchen errichtet Nach einer Anſprache des Kultusminiſters
Dr Studt an den Monarchen und die Feſtverſammlung und
einer Erwiderung des Kaiſers hierauf wird der Kaiſer perſön
lich die feierliche Eröffnung der Hochſchule vollziehen Nach
Schluß der Feier begibt ſich der Monarch nach Langfuhr zur

ſtecke und Heimlichkeiten Andere Zauber ſind da die den
Tod eines Feindes herbeiführen können die vor einer Wunde
ſchützen oder vor Gift das ſo oft in Indien ſchnell und
heimlich einen Menſchen hinwegrafft Auch um eheliche
Zwiſtigkeiten beizulegen hat der Spruchſchreiber eine Formel

vorrätig und eitel Friede webt in allen indiſchen Häuslich
keiten in denen der Zauber vorhanden iſt Daneben finden
ſich Zauberſprüche die Teufel und böſe Geiſter von Haus
und Herd fernhalten Wahnſinn unheilbare Krankheiten
nächtliche Beängſtigungen Einſtürzen von Häuſern alle die
Schandtaten die die zwanzigtauſend Teufel des indiſchen
Aberglaubens begehen werden abgewandt Alle dieſe
Zauberformeln ſind beſtimmten Kapiteln des Koran ent
nommen und haben einen geheiuen Einfluß auf das
Kismet des Trägers

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ueber Max Klingers Drama deſſen Aufſtellung

in der Dresdner Kunſtausſtellung das bedeutſamſte Ereignis des
deutſchen Kunſtlebens in dieſem Sommer iſt wird uns aus
Dresden geſchrieben Max Klinger hat ſchon einmal 1883 in
einem Zyklus von Radierungen Dramen geſchildert Es iſt
der ewige Gegenſatz von Mann und Weib jener tragiſche Ge
danke von dem inbrünſtigen Sehnen nach Vereinigung und dem
ſteten Sichabſtoßen von dem Kampf der Geſchlechter den wir
Liebe nennen der den jungen Klinger zwang immer wieder ſeine
grübleriſch peſſimiſtiſchen und ſeheriſch geſtalteten Viſionen mit
dem Griffel hinzuwühlen Und der reif gewordene Mann der
die Zeiten ſeines leidenſchaftlichen Bekennens wit dem Welten
deutenden und Ewigkeiten umfaſſenden Werke Vom Tode
krönte er will nun in reifer Schönheit in machtvoller Größe
ſeine Träume zu einer plaſtiſchen Wirklichkeit geſtalten Ein
unauſhaltfamer Fru nach Größe ein Zug wie einſt in der
griechiſchen Kunſt mit gigantiſchen Formen und koſtbarem
Material zu wirken und doch in dieſe ewigen und ſchönen
Formen die moderne Seele den Tiefſinn des Denkers zu
bannen geht durch ſein Werk Was ſein Gemälde Chriſtus
im Olymp noch unverbunden nebeneinander ſtellte die alte
Herrlichkeit der Antike und die Jnnerlichkeit des Chriſtentums
will er vereinen Und ſo ſucht er die wundervollen Phantaſien
ſeiner Radierungen nun in große monumentale Werke zu
ſammenzuballen dem raſtloſen nervöſen Geiſte unſerer Zeit
Heiligtümer einer neuen Tempelkunſt zu ſchenken Seine
Kaſſandra und ſeine Salome ſie boten noch allzuſchax

charakteriſierend ewige Typen der modernen Fran der Propheti
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s Frühſtücks im Kreiſe des Offizierkorps der LeibKern e Nachmittags erfolgt die Abfahrt des Kaiſers
von Langfuhr nach Jagdſchloß Hubertusſtock in der Schorf
heide

Der Kronprinz wird dem Vernehmen nach in nächſterZeit J Vraut der Herzogin Cecilie zu Mecklenburg
in BadenBaden eintreffen um dem Großvater der Braut dem
zurzeit dort weilenden Großfürſten Mich gel Nikolajewitſch
von Rußland einen kurzen Beſuch abzuſtatten

Zu dem angeblich bevorſtehenden Miniſterwechſel
ſchreibt die Nordd Reichskorreſp Trotz aller offiziöſen
Dementis ja trotz der Erklärung des Frhrn v Hammerſtein
ſelbſt müſſen wir dabei bleiben daß ein Wechſel im Miniſterium
des Innern nahe bevorſteht Zum Nachfolger des Herrn
v Hammerſtein iſt Frhr v Wilmowski der derzeitige Ober

räfident von Schleswig Holſtein beſtimmt deſſen Name unter
en Kandidaten bisher nicht genannt wurde Der Kaiſer hat

dieſem verdienten Beamten von ſeiner bevorſtehenden Berufung
perſönlich Kenntnis gegeben Dieſe Meldung entbehrt nach
berliner Blättern jeder Begründung

Die Beiſetzung des Fürſten Bismarck
Zur Beiſetzung des Fürſten Herbert Bismarck trafen

in Friedrichsruh ein als Vertreter des Kaiſers Generaloberſt
v Hahnke als Vertreter des Prinzen Heinrich von Preußen
deſſen perſönlicher Adjutant Korvetten Kapitän Schmidt von
Schwind eine Deputation des erſten Garde Dragoner
Negiments mit dem Kommandeur an der Spitze der Kommandeur
des Wandsbeker Huſaren Regiments Deputationen von Krieger
vereinen und ſtudentiſchen Korps alle mit prachtvollen Kranz
ſpenden

Der Reichskanzler Graf Bülow iſt in Begleitimg des
Geheimen Oberregierungsrats v Guenther zur Beiſetzung
des Fürſten Herbert Bismarck in Friedrichsruh eingetroffen
Graf Bülow wurde am Bahnhof von dem Geſandten Grafen
v Pleſſen Cronſtern empfangen

Ueber die Trauerfeier im Schloſſe zu Friedrichsruh und die
Beiſetzung der Leiche des Fürſten Herbert Bismarck berichten
die Hamb Nachr Die Feierlichkeit im Schloſſe begann um
1 Uhr Paſtor Lahuſen aus Berlin ging nachdem die Familien
angehörigen und die offiziellen Vertreter ſich im Trauerzimmer
verſammelt hatten der Fürſtin Bismarck durch die Halle ent
gegen und führte ſie an den Sarg des Fürſten der unter Blumen
und Blattgrün faſt verborgen war Nur die Kränze aus dem
Familienkreiſe hatten hier Platz gefunden Die letzten ſchlichten
Aſternkränze hatten noch etwa zwei Stunden vor der Feier die
Kinder des Verſtorbenen niedergelegt Paſtor Lahuſen hielt die
Trauerrede welcher Offenbarung St Johannis 14 Vers 13
zugrunde gelegt war Er wies in ſeiner Rede auf
das tragiſche Geſchick hin daß die beiden Söhne des
Altreichskanzlers ſo früh dahingegangen ſeien Er pries den
Fürſten als hingebenden Gatten und Vater Das Leben des
Entſchlafenen habe aber weit über den Kreis ſeines Hauſes
hinausgereicht es habe dem Vaterlande gehört Die reichen
Gaben die ihm Gott verliehen habe ſeinen durchdringenden
Verſtand ſeinen vielgewandten Geiſt und ſeinen energiſchen
Willen ſowie ſeine außerordentliche Arbeitskraft habe er dem
Vaterlande gewidmet als der vertrauteſte Schüler Gehilfe und
Mitarbeiter ſeines Vaters

Nach der Einſegnung der Leiche ſetzte ſich der Trauerzug in
Bewegung An der Spitze des Leichenzuges ſchritten die Kapelle
des 76 Jnfanterie Regiments Trauerweiſen ſpielend die Depu
tatlon ehemaliger Angehöriger des I Garde Dragoner Regi
ments und Abordnungen ſtudentiſcher Korps Zur Seite des
Sarges ſchritten Forſtbeamte Dem Sarge folgten zunächſt
Graf Rantzau und der junge Fürſt Otto von Bis
marck ſodann Generaloberſt von Hahnke der Reichs
kanzler Graf von Bülow der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes Freiherr von Richthofen und das übrige
Trauergefolge Als der Zug durch das Schloßtor verſchwand
ſah man die Fürſtin Bismarck auf dem Balkon des
Schloſſes wie ſie ſchmerzlich bewegt dem Sarge nachſah Die
Feier im Mauſoleum war von kurzer Dauer Von dem
großen Gefolge hinter der Bahre des verewigten Fürſten fanden
außer den Angehörigen der Familie und den offiziellen Ver
tretern nur wenige in der Kapelle Platz wo der blumen
überdeckte Sarg inmitten der am Katafalk niedergelegten Kränze

ſtand Nachdem Paſtor La hufen einige Worke des Troſtes
geſprochen ertönte leiſes Orgelſpiel und daran ein Choral
Hierauf ſprach Paſtor Lahnſen das Sterbegebet in dem er
ſagte wir möchten Gott bitten er ſolle uns Männer
ſchenken wie den Heimgegangenen treue Diener des Vater
landes und des Kaiſers Nachdem die Worte des Geiſtlichen
verklungen waren ertönte wieder leiſes Orgelſpiel und die
Trauerverſammlung ſang die letzten Verſe des Chorals Befiehl
du deine Wege Der Segen des Geiſtlichen ſchloß die Feier

Reichskanzler Graf Bülow reiſte um 3 Uhr Generaloberſt
von Hahnke und Staatsſekretär Frhr von Richthofen
kurz nach 5 Uhr wieder von Friedrichsruh ab

Aus Südweſtafrika
General v Trotha meldet unter dem 14 September aus

Oparakane Die Meldungen über die Abzugsrichtung des
Feindes gehen auseinander Der Abzug nach Südoſten iſt an
ſcheinend im Stocken Der Zuſammenhang der Kapitäne ſoll

ſich nach Ausſage von Gefangenen lockern Dies iſt keineswegs
erwieſen Gleichfalls nach Ausſagen von Gefangenen befinden
ſich Salatiel und Tjetjo noch in der Gegend von Otjoſondjon
und Samuel Maharero ſowie Michael waren am I 7 Sept
noch bei Otjenene Deimling mit Wahlen bei Epuktro Kalk
fontein mit Meiſter heute Kanduwe Eſtorff bei Sturmfeld
ſpäter Okarnpoko Volkmann bei Owinaug Nauga Reitzenſtein
ſperrt die Linie Otjimbinde bis Okoſonduſu Aufklärung längs
des Epukirofluſſes ferner auf Klein Okahandja Epata Otjo
ſondjon und nördlich Fiedler zum Eingreifen von Waterberg
bereit Die Abteilungen müſſen unbedingt ihre Ver
pflegung ergänzen deren Nachführung bei dem ſchnellen
Abzug des Feindes dem raſchen Folgen unſerer Truppen und
den zu durchſchreitenden Durſtſtrecken überaus ſchwierig
iſt Die Signalverbindung durch das flache Terrain iſt faſt
nunmöglich daher ſind die Meldungen nach rückwärts er
ſch wert und nur durch Offizier Patronuillen zu bewerkſtelligen

Die Times meldet aus Kapſtadt Jn der kommerziellen
Lage der Kolonie macht ſich eine Beſſerung bemerkbar
Auch der Export ſteigt wieder

Politiſches

Mit erfreulicher Erkennknis ihrer Bedeutung hat ſich
Miniſterpräſident von Körber auf dem internationalen
Journaliſten Kongreß in Wien über die Preſſe ausgelaſſen
Weniger erfreulich iſt die tiefdevote Antwort die der
Preſſekongreß dafür an ihn gerichtet hat Sie lautet

Euere Exzellenz wollen gnädigſt den tiefgefühlte
ſten Dank entgegennehmen für die außerordentlich huld
volle Aufnahme welche die deutſchen Delegierten des
Preſſekongreſſes bei Euerer Exzellenz geſunden haben Die
ſchönen und erhabenen Worte mit denen Sie die Ziele
des Journgalismus und die Beſtrebungen der gemeinnützig
wirkenden Preſſe charakteriſierten und die Anerkennung mit
der Sie uns und unſere Berufsgenoſſen auszeichneten ſind
uns allen zu Herzen gegangen Dieſe Würdigung welche
unſer Stand bei Eunerer Exzellenz fand hat ganz beſonders
dazu beigetragen uns den Aufenthalt in dem herrlichen Oeſter
reich zu verſchönen und in unſere Herzen ein unauslöſchliches
Gedenken einzugraben

Man kann es der Kreuzzeitung nicht verdenken wenn ſie hierzu
bemerkt

Daß die grauſamen Schmeicheleien des Herrn v Körber
mit einer Huldigung beantwortet werden wie man ſie nur
einem Souverän darzubringen pflegt iſt zwar ſtilgerecht
Die deutſche Preſſe hätte aber doch beſſer getan Delegierte
zu ernennen die ſich in den gebräuchlichen Formen
einigermaßen auskennen und einen Miniſterſeſſel von einem Fürſtenthrone zuunterſcheiden
wiſſen

Wo bleibt der dritte Band der Gedanken und
Erinnerungen Otto v Bismarcks Dieſe Frage
wird angeſichts des Todes des Fürſten Herbert Bismarck von
neuem aufgeworfen Die Münchener N Nachr ſchreiben
darüber

Otto v Bismarcks Aufzeichnungen umfaſſen drei Bände
und waren fertiggeſtellt als er ſtarb Wie erinnerlich er
ſchienen die beiden erſten Bände des monnmentalen Werkes
nach dem Hinſcheiden des großen Kanzlers Jn ſeiner Ab
ſicht lag die Veröffentlichung des ganzen Werkes Sein
Sohn Fürſt Herbert erachtete es aber für zweckmäßig vor
länfig nur zwei Bände der Oeffentlichkeit zu übergeben und

und der Dirme Die Erhabenheit des muſikaliſchen Rauſches die
durch die Brahmsphantaſie in tauſend Geſtaltungen zitterte ward
imponierend und doch nicht völlig bezwingend in dem Beethoven
zuſammengedrängt deſſen ekſtatiſch ſchaffender von Klängen
und Geſichten umfangener Kopf mit jener erhaben ehernen
Ruhe kontraſtierte die von der plaſtiſchen Geſtaltung ausging
und die aus dem Geiſte des Phidiasſchen Zeus geboren war
Auch das neue Werk Klingers das jetzt in der Dresdener Kunſt
ausſtellung außerordentlich ungünſtig in einem engen Raum
unter Vöcklinſchen Bildern aufgeſtellt iſt zeigt jenen erhabenen
Wunſch nach Größe und Monumentalität der uns Klinger ſo
liebenswert und verehrungswürdig macht doch zugleich auch be
ſonders deutlich die taſtende Unſicherheit des großen Radierers
in der rein plaſtiſchen und räumlichen Geſtaltung eines Kunſt
werkes Klinger hat das Thema von dem Gegenſatz zwiſchen
Mann und Frau hier in eine einzige machtvolle Gruppe zu
ſammendrängen wollen Auf einem Marmorblock hebt ſich eine
ſehnige kraftvolle Männergeſtalt empor Alle Adern ſind an
geſpannt alle Muskeln von einer zornigen Kraft geſchwellt in
dieſem prachtvoll modellierten Körper der Fuß ſtemmt ſich wild
und wütend gegen einen Baumſtamm während der ganze Leib
ſich krümmt wie ein geſtraffter Bogen und die Arme nach
einem Aſt des Baumes packen an ihm rütteln und ungeduldig

rrend reißen Dieſe gekrümmte Geſtalt glüht von einem
eißen Leben die gebogene Rückenlinie der Winkel den die ſich

entgegenſtemmenden Beine mit den ſich ſpannenden Armen
bilden mißt gleichſam die urwüchſige Stärke dieſes Leibes Jm
nächſten Augenblick wird dieſer Mann in die Höhe ſchnellen und
ſich auf einen unſichtbaren Feind ſtürzen Drohend blicken finſtere
Augen aus tiefen Höhlen Ein ingrimmiger Haß ein gewaltiger
Trotz iſt in dieſe ſteinernen Züge gemeißelt Am Fuß des
Blockes in paralleler Richtung mit dem angeſtemmten Bein
dehnt ſich ein weicher üppiger Frauenleib deſſen ſchwellende
runde Rückenlinie deſſen wohlig geſchweifte Formen ausruhen
und läſſiges Träumen verkünden Das Geſicht neigt ſich halb
liebevoll halb liſtig zu einem anderen Weibe das am Sockel
des Blockes ſitzt tief unten am Fuß gleichſam die Stellung des
Mannes in ganz anderer Form wieder aufnehmend ſie ſchlingt
ibre Arme um Den Felſen und wendet ſich der Schweſter zu
Eine müde Weichbeit liegt auch in ihren vollen Folmen in der
ſchwer ruhenden maſſigen Art ihrer gelagerlen Glieder Es iſt
in der Dresdener Geſellſchaft jeßt das beliebteſte Unterhaltungs
thema danach zu fragen was Klinger mit dieſer Gruppe wohlſt

en hat Der Gedanke erſcheint jedenfalls klar daß die
räuende in ſchwerem Ningen mit fremden Gewalten begriffene

Mannesgeſtalt das Drama das tatkräftige handelnde Element
bedeutet während in den Frauen die ruhige paſſiv hingegebene
Art des Weibesperſonifiziert wird Hat der Mann die Frauen mit
denen er ſeine Jugend vergeudet von ſich geſchleudert im Vollgefühl
der Kräfte die ſich in ihm regen der Aufgaben die ſeiner

harren Droht er all dem weiblichen Erſchlaffenden in ſeinem
eigenen Weſen und in ſeinem Schickſal das in der Tiefe auf ihn
lauert um ihn zu verderben Es ſind jedenfalls feindliche Ge
walten die in dieſem Mann und in dieſen Frauen verkörpert
ſind und wenn ſie zuſammenſtoßen wird ein Kampf zwiſchen
ihnen beginnen wird ein tragiſches Drama anheben Nicht
den Vorwurf der gedanklichen Unverſtändlichkeit ſoll man gegen
das Werk erheben ſondern viel mehr im Aeſthetiſchen ſind die
Fehler zu ſuchen die dem Verſtändnis des Werkes entgegenſtehen
Es iſt Klinger nicht gelungen die drei Figuren in einen Raum
einzuſchließen Schon die Geſtalt des Mannes ſteht ohne
ſcharfe Silhouette ohne eine Verbindung mit dem Vlock da
und ſie hat keinen künſtleriſch komponierten Zuſammenhang mit
den beiden Frauen von denen zwar die eine wundervoll aus
dem Block herausgeholt iſt bei der zweiten aber die breite Sitz
poſe ſehr plump wirkt Es iſt keine Symmetrie und keine ein
beitliche Geſtaltung in dieſem Werk Dieſe drei Geſtalten haben
ſich nicht in einer viſionären Stunde zugleich aus dem Stein
dem Künſtler entgegen gehoben um in einer enggeſchloſſenen zu
ſammenhängenden Gemeinſchaft zum Leben zu erwachen ſondern
Klinger hat zuerſt den Mann in ſeinem Geiſte erblickt und dann
ſpäter die beiden Frauen hinzugefügt So iſt aus dieſem Drama
ein Werk voll ſchöner Einzelheiten und tiefer Jdeen geworden
dem aber der bezwingende machtvolle Eindruck die Wirkung des

großen Kunſtwerkes fehlt D K B
76 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte

Hg Breslau 20 September
Der heutige Tag iſt ebenſo wie der morgende ausſchließlich

den Abteilungsarbeiten gewidmet Da nicht weniger
als 30 Abteilungen gebildet ſind 13 in der naturwiſſenſchaft
lichen und 17 in der mediziniſchen Hauptgruppe und in jeder
Abteilung täglich 8 bis 10 Vorträge gehalten werden an die ſich
zumeiſt auch noch ein längerer Meinungsaustauſch anſchließt ſo
iſt es nur möglich einzelnes aus der Fülle des Materials
herauszugreifen

Jn der Abteilung für innere Medizin ſtand wieder
wie ſchon ſeit Jahren die Tuberkuloſe im Vordergrund der
Beratungen

Zunächſt ſprach Dr Krämer Löbingen über die Häufig
eit der Tuberkuloſe
Dr Nourney Mettmann erklärt daß die P die

man anfangs auſ das Tuberkulin geſetzt habe ſich leider nicht
erfüllt haben

Dr Schneider Görbersdorf ſprach über die prognoſtiſche
Bedeutung des Pulſes dei chroniſcher Lungeü
tuberkuloſe

Dr Waſſermann Meran wies auſ die Notwendigkelt der

das Mannufkript des dritten Bandes noch ungedruckt zu laſſen
Mit dem Tode des Fürſten Herbert ſind die Gründe die ihn
veranlaßten den drltten Band der Gedanken und Ex
innerungen noch nicht zu veröffentlichen hin fällig ge
worden uud es beſteht nunmehr die Hoffunng daß die
jenigen die darüber zu entſcheiden haben die Veröffentlichung
des dritten Bandes der Gedanken und Erinnerungen nicht
länger verzögern werden Das deutſche Volk würde den
ſpren Bismarcks für dieſe Gabe in hohem Grade dankbar
ein

Die Gründe ſind durch den Tod Herbert Bismarcks keineswegs
hinfällig geworden Denn ſie liegen auf dem Gebiete der An
griffe auf lebende Perſonen inſonderheit auf Kaiſer Wilhelm II
Deshalb iſt auf die Veröffentlichung des dritten Bandes in ab
ſehbarer Zeit nicht zu rechnen

Die Stadtverordneten Verſammlung von Jnowrazlaw
ſtimmte dem Antrage des Magiſtrats auf Abänderung des
Namens der Stadt in Hohenſalza zu Die Polen
ſtimmten dagegen

Volkswirtſchaftliches
Die Republik Mexiko ſoll mit der Dresdener Bank

eine Anleihe von 100 Millionen Mark abgeſchloſſen
haben

Der Verein deutſcher Großhändler in Dünge
und Kraftfuttermitteln hat an den Reichskanzler
eine Eingabe gerichtet in der er auf die ſchweren Verluſte hin
weiſt welche das öſterreichiſch ungariſche Futter
mittelausfuhrverbot dem deutſchen Handel zugefügt hat
Er erinnert an den deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrag nach
dem Oeſterreich ſowohl wie Deutſchland verpflichtet iſt durch
keinerlei Einfuhr Ausfuhr und Durchfuhrverbot den Verkehr
zu hemmen und bittet deswegen der Reichskanzler möge daſür
eintreten daß das öſterreichiſch ungariſche Futtermittel Ausfuhr
verbot ſchleunigſt wieder aufgehoben event auf Heu und Stroh
wie 1893 beſchränkt wird und daß bei Formulierung der neuen
Handelsverträge der bisherige Artikel 1 eine Faſſung erbält
welche die willkürliche Suspenſion momentan unbequemer Ver
trags Paragraphen ausſchließt

Kirche und Schule

Jn Vertretung des Großherzogs wohnte der Erbgroß
herzog ſowohl dem Feſtgottesdienſte in der Heiligen Geiſtkirche
bei welcher den geſtrigen Verhandlungen der 57 Haupt
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins in Heidelberg
voranging als auch den Verhandlungen ſelbſt Die Feſtpredigt
hielt Oberkirchenrat Wi tz Wien Nach dem Gottesdienſte folgte
der Erbgroßherzog einer Einladung des Magiſtrats zum Früh
ſtück in der Stadihalle Nach Schluß der Verhandlungen fand
in einem Nebenraum der großen Feſthalle der Empfang des
Centralvorſtandes durch den Erbgroßherzog ſtatt der ſich alle
Mitglieder vorſtellen ließ und ſich mit vielen derſelben ein
gehend unterhielt Auf das an den Kaiſer von der Hanpt
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins gerichtete Huldigungs
telegramm iſt folgende Antwort eingegangen

Sehr erfreut durch den freundlichen Gruß der zur Haupt
verſammlung dort vereinten evangeliſchen Männer ſpreche
Jch allen Beteiligten Meinen wärmſten Dank aus Jch habe
die treue Arbeit des Guſtav Adolf Vereins durch welche
unſere evangeliſche Kirche und deren Glieder eine ſo weſent
liche Förderung erfahren haben ſtets mit beſonderer
Befriedigung und lebhaftem Jntereſſe be
gleitet Jch wünſche den Beratungen der diesjährigen Haupt
verſammlung Gottes Segen und reichen Schutz

Wilhelm I R
Von der Großherzogin von Vaden ging im Anſchluß an die
von ihr der Verſammlung übermittelte Feſtgabe beſtehend aus
einem reichen Taufgeräte noch folgende Begrüßung ein

Jndem ich mich dem Bedauern des Großherzogs an
ſchließe der Tagung des deutſchen Guſtav Adolf Vereins fern
bleiben zu müſſen möchte ich meiner warmen Anteilnahme
wie an Jhrem ganzen Werke ſo auch an Jhren Beratungen
Ausdruck geben Jch hoffe von ganzem Herzen daß die be
deutungsvolle Arbeit des deutſchen Guſtav Adolf Vereins in
ſeinen reichen Verzweigungen auch durch die diesjährige
Generalverſammlung neue Stärke und ueue Verbreitung
finden möge Der Segen Gottes der ſo ſichtbar auf dieſem
Werke ruht wird unſere teuere evangeliſche Kirche auch ferner
begleiten und unſere Glaubensbrüder immer mehr vereinen in
der Treue und Vertiefung ihres Glaubens zu jener
großen Gemeinde deren Haupt Chriſtus iſt Jch freue mich
daß mein Sohn heute unter Jhnen weilen darf
Das von mir geſtiftete Abendwahlsgerät bitte ich einer jener
Gemeinden zuweiſen zu wollen die wenn auch klein dennoch

ne

ihren Anteil hat an dem umfangreichen Wachstum unſerer
deutſchen evangeliſchen Kirche

geregelten Blutzirkulation und der Beſſerung des Blutes für
Tuberkuloſe hin
Jn der Abteilung für Phyſik einſchließlich Jn

ſtrumentenkunde und wiſſenſchaftliche Photographie
ſprach Dr Scheffer Friedenau über Beziehungen zwiſchen
ſtereoſkopiſchen Aufnahme und Beobachtungs
Apparaten

Jn der Abteilung für Anatomie und Phyſiologie
ſprach Prof Dr Hürthle Breslau über den gegen
wärtigen Stand und die Probleme der Lehre vom

Blutkreislauf SUeber Mediziniſches und Natur wiſſenſchaft
liches in Goethes Fauſt ſprach in der Abteilung Ge
ſchichte der Medizin und der Naturwiſſenſchaften
Herr Schimmelbuſch Hochdahl Rheinprov An einer
großen Reihe von Zitaten zeigte er wie ſich überall der natur
wiſſenſchaftliche Faden verfolgen laſſe wie ſich an vielen Stellen
Goethe als dichtender Naturforſcher und als naturforſchender
Dichter offenbare Wenn er auch Fauſt alle Wiſſenſchaften
ſtudieren laſſe ſo überwiegen doch Philoſophie und Medizin und
aus vielen Momenten könne man ſchließen daß Fauſt ein Arzt
ſein ſoll So begrüßen ihn auf dem Spaziergang die Bauern
als Helfer in der Krankheit ſo wendet Mephiſto als er in
Fauſts Maske die Schüler empfängt mediziniſche Bilder an
Auch die ſuggeſtive Behandlung der Krankheiten ſei im Fauſt
zitiert Erinnere doch die Einſchläferung Fauſts an allen Einzel
heiten daran vielleicht auch die Szene in Auerbachs Keller
Wie Goethe Naturforſcher war laſſe ſich im Fauſt Schritt für
Schritt verfolgen in der Art wie er das charakteriſtiſche Weſen
des Hundes wiedergebe in dem Lied vom großen Floh von der
vergifteten Ratte uſw Das Hexeneinmaleins ſpiele in die
Mathematik hinüber Man habe dieſes Hexeneinmaleins vielfach
für vollkommenen Unſinn erklärt und doch ſei es nicht ſchwer
in den Sinn einzudringen Die Zahl drei ſpiele dabei die
Hauptrolle und das ganze ſei eine Verſpottung der Trinitäts
lehre und der Gottheit Aus 1 macht 10 aus dem einigen Gott
die zehn Gebote 2 läßt man gehen denn Gott Vater und
Sohn kommen in der 3 nochmals als Vater Sohn und heiliger
Geiſt vor Die Anſpielungen an die Worte der Schlange vom
Gott gleich ſein und auf die Worte des ſterbenden Heilands
Es iſt vollbracht zeigen die Verſpoltung der Gottheit 9 mal

1 ſei leicht verſtändlich da 153 Gottheit gleich Trinität ſein
ſolle ſo ſei 3 mal 3 gleich 1 mal I Redner ſchilderte im ein
zelnen die Anklänge im Fauſt an die Meteorologie Aſtrouomie
Medizin Hypnoſe Suggeſtion Homoſexualität Mineralogle
Botanik Zoologie Chemie und Alſtynne Geographie Mathe
matik und Technik Wo man hinſehe finde man den medi
ziniſchen und natur wiſſenſchaftlichen Faden

Dem Vortrage folgte lebhafter Beifall
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Peer und Flotte
S M S Wolf iſt am 20 September in Loanda ein

troffen und geht am 30 September von dort nach Kap Lopez
See Tiger iſt am 20 September in Nganking am Yangtſe

eingetroffen und am 21 September von dort wieder nach Nan
fing abgegangen IJltis geht am 22 September von Hongkong
nach Pakhoi im Golf von Tonkin in See

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Kachdrue verboten Hg Bremen 20 Sept

Zweiter Verhandlungstag

Nachmittagsſitzung
Auf der Tagesordnung ſteht der

Bericht über die parlamentariſche Tätigkeit
Bel dieſem Punkte ſoll über den Fall Schippel verhandelt
werden und zwar ſoll dieſe Angelegenheit und die vorliegenden
Auträge die Schippels Standpunkt verurteilen in einer be
ſonderen Gruppe behandelt werden Auch von Bebel iſt noch

e errtion zum Fall Schippel eingebracht worden Die
elbe lautet

Der Parteitag mißbilligt auf das Schärſſteldie Unklarheit
und Zweideutigkeit mit welcher der Genoſſe Schippel ſeit
langem in Wort und Schrift ſich gegenüber der Frage der
Lebensmittelzölle verhalten und dadurch unſeren FeindenMaterial gegen die Partei geliefert hat Wenn ſchließlich der
Genoſſe Schippel durch die Fraktion zu klarer Stellungnahme
gedrängt erklärte daß er Gegner der Agrarzölle ſei und in
der Zolltariffrage die Stellung der Partei teile ſo war es
um ſo unbegreiflicher und unverzeihlicher daß er ſeit Jahren
ſeinen ganzen Scharfſinn und ſein ganzes Können aufbot um
zu beweiſen daß vom agrariſchen Standpunkt aus die Forde
rung der Agrarzölle gerechtfertigt ſei eine Aufgabe die wahr
lich nicht diejenige eines Sozialdemokraten ſein kann Der
Parteitag mißbilligt aber auch entſchieden den häßlichen
und hochfahrenden Ton in dem der Genoſſe Schippel die
Polemik gegen die Partei und Parteigenoſſen führt ein Ver
fahren das ſich um ſo weniger rechtfertigt als er ſeinen Stand
punkt in der Agrarfrage von Grund aus gewechſelt hat

Berichterſtatter iſt Reichstagsabg Ledebour Berlin der ſo
fort zur Beſprechung der Schippel Angelegenheit übergeht Jm
Parlamentsbericht ſei dieſe Affäre noch nicht berührt worden
Wenn man Schippel höre dann habe derſelbe jahrelang mit der
Ruhe eines Weiſen ſozialpolitiſche Fragen theoretiſch behandelt
und nur als getreuer Ekkehard der Partei gewarnt ſich von dem
Freihandels Hanſierburſchen umgarnen zu laſſen und plötzlich
haben ein paar Stänkerer berufsmäßige Krakehler oder wie die
Ausdrücke alle heißen einen Konflikt mit ihm an den Haaren
herbeigezogen um ihn in Gegenſatz zu dex Parteitaktik zu ſtellen
Die Fraktion hat ihn veranlaßt ſeinen Standpunkt klarzuſtellen
was er in 47 Spalten getan hat Die Parteigenoſſen wiſſen
daß der Hauptkampf der letzten Jahre ſich um Schutzzoll und
Handelsfragen drehte Nur ein Zufall brachte durch eine aus
führlichere Berichterſtattung ſeine Rede im Wahlverein an die

Oeffentlichkeit Nicht bloß die Gegner gewannen die Ueber
zeugung daß Schippel im Herzen Agrarſchutzzöllner ſei ſondern
auch unſere eigenen Genoſſen kamen zu der Anſicht Noch bis
jetzt haben wir von Schippel keine Auskunft erhalten Zum
Schluß kommt er dann und ſagt Es fällt mir ja gar nicht ein
Agrarſchutzzöllner zu ſein So verhöhnt er die ganze Partei
Zuſtimmung
Abg Ledebour wendet ſich ſodann den anderen Aunträgen

zur parlamentariſchen Tätigkeit zu Bei der
Hererofrage

habe das Verhalten der Fraktion Mißſtimmung erregt weil ſie
ſich bei der Abſtimmung über die erſte Vorlage der Stimme
enthalten hat Die Fraktion habe dabei die Rückſicht der
Humanität die Rückſicht auf die bedrohten deutſchen Anſiedler
geleitet Selbſt wenn man annehme daß ſich eine Anzahl An
ſiedler gegen die Neger ſchwere Verfehlungen habe zu ſchulden
kommen laſſen ſo können wir es nicht billigen daß ſie von den
Negern gelyncht werden Dieſelbe Humanität die uns veranlaßt
das Lynchen von Negern in Amerika zu verwerfen mußte uns
auch hier leiten Denn wir verlangen doch gleiches Recht für
alle für die Weißen ebenſo wie für die Neger Es waren doch
hunderte von Farmern Arbeitern Frauen und Kindern zu ſchützen
Die Reichsregierung hatte die Farmer veranlaßt ſich unter ihrem
Schutz dorthin zu begeben deshalb war ſie auch verpflichtet zur
Rettung der Leute Und da wir die Möglichkeit einer Rettung
nicht verhindern durften andererſeits aber auch wußten daß die
Regierung die Gelegenheit benutzen würde um gleſch gegen die
Hereros Rache zu üben Deshalb eutſchied ſich die Fraktion mit
Zweidrittelmehrheit für die Stimmenthaltung

Die Debatte erſtreckt ſich zunächſt auf die Gruppe 1 All
gemeine Anträge

Dr Michels Marburg Jn der Hererofrage hätten
ihn die Darlegungen Ledebours nicht überzeugen können Wir
hoben ja noch keine Vertrauensmänner in Afrika die uns über
das Geſchehene berichten könnten So viel wiſſen wir aber doch
daß es ſich um einen Volksſtamm handelt der durch die Aus
bentung deutſcher Kapitaliſten mit Hilfe der Regierung zur
Revolution gepeitſcht worden iſt

Abg Aug Bebel Düwell erwidere ich daß heute noch nie
mand Auskunft zu geben vermag wie die Fraktion ihre Taktik
bei den Handelsverträgen einrichten wird Eine Obſtruktions
politik iſt aber unmöglich weil bei den Handelsverträgen keine
Detailberatung ſtattfindet ſondern Annahme oder Ablehnung
Koerſten hat die ganze prinzipielle Seite unſerer parlamen
tariſchen Tätigkeit aufgerollt Nach ihm müßte die Partei ihre
Taktik auf die rückſtändigſten Wähler zuſchneiden Wir baben
bisber das Gegenteil getan und ſind dabei fehr gut gefahren
KWebh Beifall Jch bin erſtaunt wie jemand hler uns eine
derartig rückſtändige reaktionäre Taktik zumuten kann Wenn
die Genoſſen die Motivlerung die ich im Namen der Fraklion
zu den Hererokrediten abgegeben habe berückſichtigt hätten
würde die Bemängelung unſerer Haltung nicht ſtattgefunden
doben Jn jener Periode lagen wirklich erwieſene Talſachen
über die Urſachen des Aufſtandes nicht vor Jn einer Volks
dverſammlung kann man eine ſchöne Rede halten aber als Volks
vertreter hat man die Pflicht das Material zu prüfen Jn
Peter Erklärung im Reichstag ſagte ich Wir befürchten zwar

b eure Politik den Aufſtand verurſacht hat aber es fehlt uns
ie Veſtätigung wir glauben aber auch nicht daß die Schuld

Be jener Seite derart iſt wie ihr es darſtellt Deshalb werden
vir uns der Abſtimmung enthalten Daß das der richtige Stand

punkt war bewies die Wut unſerer Gegner Beifall Dann
at man ſich aufgehalten über meinen Ausſpruch daß wir nicht

neben würden daß deutſches Land verloren gehe Ueber dieſe
nwendungen muß ich mich ſehr wundern Der Ausſpruch bat
zerhalt und außerhalb der Partei ſo viel Aufſehen erregt
ex genau dasſelbe habe ich bereits vor 25 Jahren geſagt und

an hat im alten Vorwärts zwiſchen mir und Vollmar der
tag anderer Meinung war eine Polemik über den Punkt
du Tun den Daß man ſich deſſen nicht mehr erinnert liegt

Sehr tn daß ſo viele junge Leute in der Partei ſind Ruf
n gut Dieſe Worte ſtehen in keiner Weiſe in Widerſpruch

rer Taktik Gegen den Militäretat ſtimmen wir weil
Angriſ Syſtem bekämpfen Aber in dem Moment wo uns ein
z v krieg bevorſteht ſind wir bereit unſeren Teil beizutragen
eugt wehr des Feindes Wären wir 1870 nicht ſo feſt über

Nah ieeweſen was ſich ja nachber glänzend beſtätigte daß
n eon durch eine raffiniert geſchickte Politlkk Bismarcks ge

n gen worden war den Krieg zu erklären daun hätten wir
alen Vlnate nicht der Abſtimmung enthalten Wir haben in

ingen korrekt gehandelt Slürmiſcher Beiſall

Hierauf begann die
Schippeldebatte

Zur Reſolution Bebel beantragen Freythaler36 Genoſſen ſolgenden Zuſatz gen Freytb r Wernin und

Der Parteitag erklärt weiter daß das Vertrauen
deſſen ein Genoſſe zur Bekleidung von Vertrauensſtellungen

noſſen Schippel aufs tiefſte erſchüttert iſt unddaß wenn Schippel fortfährt in der bisherigen Weſt km
Schaden der Partei zu wirken er gezwungen ſein wird die
Konſequenzen ſeines Verhaltens zu ziehen

Außerdem beantragen Paeplow Hamburg und 25 Genoſſen
Der Parteitag mißbilligt die Stellungnahme des Genoſſen
ippel zu den zollpolitiſchen Fragen und ſpricht ihm den

éki d ad politiſchen Vore ein erwe at als hätte r u d Werte t bütten die agrerier
Jen erlin verlangt eine entſchiedn en ev n ſchiedenere Stellungnahme

eichstagsabg oepflin Borna Die Reſolſei nur mit dem Amendement In ghwe Gorhe ree hl
Reſolution die nichts beſagt Beifall Schippel habe ihnen die

er r W e die 97 nur fleißiger und
eweſen dann hätten ſin e n ſie viele Mißerfolge bei den

och Hanou Es müſſe endlich ein Ende gemacht werdmit dieſen Taktloſigkeiten und Ungehörigkeiten die e kein Ar

beiter erlauben dürfte Bebel Der wäre ſchon längſt raus

können Aber wenn wir hier ein Exempel ſtatuieren ſo richtet

Schippel ſondern an alle jene die fortwährend TaktloſigkeiKrakehl Unfrieden anſtiften Stürm Bee lkareirer
Die Debatte wird um 7 Uhr vertagt

Redner Schippel
teidigung unbeſchränkte Redezeit bewilligt Singer hat ein

Er teilt mit daß ſeine Beſſerung fortſchreite BeifallSchluß der Sitzung 7 Uhr v

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Vor der Schlacht bei Mukden
Jn der Umgebung von Mukden beſonders ſüdlich des Hun

fluſſes haben die Chineſen ihre Dörfer verlaſſen weil
ſie dort bald eine Schlacht befürchten Das Getreide iſt
ſchon weithin abgemäht wodurch ein beſſeres Schußfeld
erzielt wird Franzöſiſche Miſſionare melden den Vormarſch
beſonders ſtarker japaniſcher Truppen gegen den linken Flügel
der ruſſiſchen Stellung Wie vernlautet
Kuropatkin bei einem Diner man wiſſe daß Marſchall Oyama
ſehr unzufrieden damit ſei daß es am letzten Schlachttage
dem General Kuroki nicht gelang bis zur Eiſenbahn vor
zudringen er habe ihm deswegen Vorwürfe gemacht

Sonſtige Meld nungen

keine Aenderung in der Lage auf der Süd
front ein

Ein Telegramm General Kuropatkins an den Kaiſer vom
20 September meldet Jm Bereich der Armee ſind keine Ver
änderungen eingetreten Am 19 d M wurde eine Ver
ſchiebung einer feindlichen Abteilung nach der Gegend öſtlich vom
DalinPaſſe füdöſtlich Mukden bemerkt Am 20 Sept griff
der Feind am Nachmittag zweimal die Stellung die unſere
Truppen auf dieſem Paſſe innehatten an und verſuchte mit vier
Kompagnien unſeren linken Flügel zu umgehen Beide Angriffe
wurden zurückgeſchlagen Der Umgehungsverſuch wurde
durch Kavallerie die Maſchinengewehre mit ſich führte ver
eitelt

Das Hauptquartier der japaniſchen Mandſchurei Armee
telegraphierte geſtern nach Tokio Die Teile der ruſſiſchen
Streitkräfte die bei Rekognoszierungen am 17 d M in ein
Gefecht verwickelt wurden ziehen ſich nach Pintaifu zurück die
japaniſchen Armeen ſetzen ihren Marſch auf den
Straßen nach Mukden und Fuöſu fort Am 18 d hat kein
Gefecht ſtattgefunden

Der ruſſiſche Hilfskreuzer Terek iſt aus Vigo in Las
Palmas eingetroffen hat Kohlen eingenommen und geht
nach Süden weiter Seine Beſatzung beſteht aus 400 Mann
er iſt mit 14 Kanonen armiert

Der Kaiſer von Rußland hat auf den neugeſchaffenen Poſten
des Jnſpekteurs der geſamten Artillerie den Generalmajor à la
suito Großſürſten Sergins Michailowitſch berufen und
ihn mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des General
feldzeugmeiſters beauftragt

Frankreich
Die Marine Unterſuchungskommiſſion die unter Leitung ihres

Vorſitzenden Clemencegu in Cherbourg eingetroffen iſt ver
nahm die Seepräfekten einige Admirale und den Werftdirektor
Auf die Fragen die über die Disziplin der Mann
ſchaften und Arſenalarbeiter an ſie gerichtet wurden
erklärten die Admirale daß eine ſtrengere Disziplin
wünſchenswert ſei Die Mitglieder der Kommiſſion wohnten
auch den Uebungen der Tauch und Unterſeeboote bei und
ſprachen ſich ſehr befriedigt über die Leiſtungen aus Sie gaben
aber der Anſicht Ausdruck daß die Tauchboote den Unterſee
booten vorzuziehen ſeien

Die erſte amtliche Station für drabtloſe Telegraphie wird
demnächſt auf der Jnſel Oueſſant errichtet werden Sie ſoll den
Poſtidampfern auf eine Entfernung von 200 Kilometern Tele
gramme übermitteln

Nach einem der Pariſer ruſſiſchen Botſchaft zugegangenen
Privatbriefe eines ruſſiſchen Offiziers aus Ligujang vom
17 Aug hat ſich der franzöſiſche MarineAttaché bei der ruſſiſchen
Flotte in Port Axthur de Cuverville noch wenige Tage
vorher in Port Arthur aufgehalten Da es urſprünglich bieß
daß de Euverville bereits am 26 Juli mit dem deutſchen Marine
Attaché die Feſtung verlaſſen habe neigt man jetzt zu der Ver
mutung daß ſich de Cuverville noch am Leben befinde

Broſihritannien Feder Preis n z
Jn Liverpool glaubt man allgemein daß der Preis für dienederfadrt nach Amerika im Zwiſchendeck auf allen

Linien um ein Pfund Sterling erhöht werden und daß die
Erhöhung des Preilſes allmählich weiter fortgeſetzt werden wird
vis die Paſſagepreiſe die vor dem Tarifkriege herrſchten wieder
erreicht ſind

Südnfrika
Wie das B meldet wird der ehemalige Präſident des

Oranje Freiſtaates bald
Formalitäten ſind ſo weit geregelt

dem König Eduard den Untertaneneid leiſten wird
Von holländiſchen Verehrern wurde Herrn und Frau Steyn

in der Partei unbedingt bedarf gegenüber dem Ge

ſich das nicht bloß an die Adreſſe von Bebel Heiterkeit von umgebant 1896

erzählte General Halle in die Klinik

Der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Charbin vom meiſters
heutigen Tage gemeldet Jm Verlauf des geſtrigen Tages trat Wahl eines Erſten Bürgermeiſters erhielt von 14 abgegebenen

nach Südafrika zurückkehren Die
daß Expräſident Steyn in

den nächſten Tagen auf der britiſchen Geſandtſchaft im Haag

überreicht Die Leiche des Präſidenten Krüger dürfte übrige
im November in Kapſtadt eintreffen wo ſie während
vollen Woche zur öffentlichen Aufhahrung gelangen ſoll

Südamerika
Nach Meldungen aus Montevideo hatte ein Abgeordneter der

tealerung von Paxgauay mit dem Führer der Aufſtändi
Le Baſſilio Munoz in Vage eine Zuſammenkunft in

welcher die vom Präſidenten der Republik formnlierten
un efr Waerre m Prinzip angenommen

anFriede ſcheint geſichert geſchloſſen würde Der

M M Provinzialnachrichten
Weißenfels 21 Sept Ein Einbruch wurde in vergangener Nacht im Laden des Kaufmanns dicht Rudolph

in der Naumburgerſtraße verſucht Die Einbrecher zerſchnitten
zuerſt den Rolladen vor der Ladentür und zertrümmerten dann
die Glasſcheibe um von innen aufſchließen zu können Vorher
hatten ſie die gegenüber am Krankenhausgarten ſtehende Laterne
ausgelöſcht Dies war der Polizei aufgefallen und bei ihrem

ren ren ließen die Diebee Beute im e und verſchwanden ohne etwas mitzunehmenDie Polizei iſt auf ihrer Spur Swev
Alsleben a 21 Sept Die Zuckerfabrik ab

gebrannt Jn der vergangenen Nacht iſt die hieſige Zucker
fabrik vollſtändig niedergebrannt Das Feuer brach nachts

m

Stürm Beifall Das trifft nicht bloß ſür Schippel zu Sehr um 12 Uhr aus und dauert auch heute mittag a noch fort Dierichtigl Jch bedauere nur daß wir nicht ſummariſch vorgehen Fahrik erzeugte Rohzucker und war imiſtande in 24 Stunden

10,000 Ztr Rüben zu verarbeiten Erbaut wurde ſie 1850 und
Die Fabrik gehörte einer Geſellſchaft mit be

ſchränkter Haftung Außer der Fabrik wurden auch die Wohnung
Morgen iſt erſter des Direktors ſowie die vor kurzem beendeten Neuanlagen ein

Auf Antrag Bebels wird ihm zur Ver Raub der Flammen
Magdeburg 21 Sept Erwiſchter JnwelendiebDanktelegramm an den Parteitag für die Begrüßung geſchickt Von der hieſigen Polizei wurde ein 16 jähriger Arbeitsburſche

aus Lindenau verhaftet in deſſen Beſitz ſich die Schmuckſachen
im Werte von 3600 M befanden die am 9 d M aus einer
herrſchaftlichen Wohnung in Gobhlis geſtohlen worden waren
Auſ die Wiederherbeiſchaffung des geſtohlenen Gules war eine
Bejohnung von 309 M ausgeſetzt

Eisfeld 20 Sept Vatermörder Ju der ver
gangenen Nacht hat in dem nahen Dorfe Schudt der Holz
ſchnitzer Julius Schramm nach kurzem Wortwechſel ſeinen Vater
Louis Heinrich Schramm mit einem Holzſcheit erſchlagen Der
Mörder iſt verhaftet und geſtändig

Aupitz 21 Sept Einen ſchweren Jagdunfall
hat der Gaſtwirt Th Pflockſch von hier erlitten indem ihm
gelegentlich einer Rebhuhnjagd an der ſich noch fünf Herren
betelligten wahrſcheinlich infolge eines Fehlſchuſſes ein Auge
ausgeſchoſſen wurde Der Getroffene begab ſich ſofort nach

in welcher leider feſtgeſtellt werden
mußte daß nicht nur das eine Auge vollſtändig verloren ſondern
auch das andere in ſtarke Mitleidenſchaft gezogen iſt Wer den
verhängnisvollen Schuß abgegeben hatte könnte da mehrere
der Jäger zugleich zum Schuſſe kamen nicht ermittelt werden

Pöſßzueck 21 Sept Wahl eines Erſten Bürger
Bei der geſtern durch den Gemeinderat erfolgten

Stimmen Amtsgerichtsſekretär Alwin Viereck hier 9 und der
mit zur engeren Wahl ſtehende Stadtrat Ziegler in Meißen
5 Stimmen Als geborener Pößnecker iſt der Gewählte mit den
hieſigen Verhältniſſen vollſtändig vertraut

Renfalza 20 Sept Automobilunfall Der Mehl
großhändler Bieber aus Löbau kam geſtern abend mit feinem
Automobil durch Neuſalza gefahren Er ſtieß in voller Fahrt
mit ſeinem Automobil gegen die vor dem Hünlichſchen Bäckerei
grundſtück befindlichen Steinſtufen Das Automobil wurde zer
trümmert und Bieber mit dem Kopfe gegen die Hauswand ge
ſchleudert Kurze Zeit darauf ſt arb er ohne das Bewußtſein
wiedererlangt zu haben

Plauen i 21 Sept Schuldirektorwahl Bürgerſchullehrer Max Päßler von hier wurde geſtern mit großer
Stimmenmehrheit zum Schuldirektor gewählt

Letzte Telegramme
Koburg 22 Sept Jm benachbarten Schnett erſſchlug

ein Holzſchnitzer ſeinen Vater Der Täter wurde verhaftet
Görlitz 22 Sept Jm benachbarten Lichtenau entſtand

ein Feuer durch Funken die aus dem Schornſtein des Berg
werks Glück auf berausflogen Das Feuer vernichtete
ünf Häuſer und alle Habſeligkeiten der Beſitzer
Straßburg 22 Sept Jn Bütten legte im Scherz ein zehn

jähriges Mädchen eine geladene Flinte auf den 12 jährigen
Sohn des Förſters an Die Flinte ging los und die Kugel traf
den Knaben in den Mund Er war ſofort tot

Wien 22 Sept Die Gräfin Lonyay traf am 20
abends in Paris ein Sie beſuchte aber ihre Schweſter die
Prinzeſſin Luiſe von Coburg nicht

Belgrad 22 Sept Kroatiſche und ſerbiſche Studenten
warfen den ungariſchen Abgeordneten Stefan Popow it ſch
aus einem Bierlokal in dem er ſich mit Familie befand
hinaus weil man ihn für einen Spion im Jntereſſe Ungarns
hielt

O Paris 22 Sept Eine Delegation des Pariſer Ge
meinderats begibt ſich zum Studium der elektriſchen
Straßenbahnen und der Vorkehrungen zur Abſtellung
ihrer Nachteile ſowie zum Beſuch von Jndu ſtrieſch nlen
nach Deutſchland Die Deputation wird Berlin und ver
ſchiedene andere Städte des Reiches beſuchen

Frauzöſiſchchineſiſcher Zwiſcheufall
Peking 22 Sept Hier photographierte der Major La

ribe von der franzöſiſchen Geſandtſchaftswache mit ſeinem
Diener beide in Uniform vom nordöſtlichen Tatarenwall
aus die verbotene Stadt Er wurde von chineſiſchen
Soldaten geſehen und gemißhandelt und flüchtete ſchließlich in
die katholiſche Kathedrale Der franzöſiſche Geſandte verlangte
bereits Sühne für den peinlichen Vorfall

e

Am 19 September nachts 113 Uhr verſchbied plötzlich
meine liebe Frau unſere gute Mutier Schwieger und
Großmutter Schwägerin und Taute

Srau Marie Groebel geb Wicht
im 60 Lebensjabre interbliebenen

Jm Namen der trauernden H e roebel
Beerdigung Donnerstag nachmittag 4 Uhr von der

Kapelle des Nordfriedboſes aus
dieſer Tage eine Marmorbüſte zu der der Expräſident einem
bolländiſchen Künſtler ſpeziell geſeſſen hatte als Abſchiedsgabe



Handel Gewerbe und Verkehr
jgehe Fabriken Harburg Staeskurt vorm aler Aktiengesellschaft in Harbarg Uebor

das mit dem 30 Juni beendete Gesehbätisjnhr berichtet dio Verwatung
änes es mit einem Reingewinn in Harburg von 62539 und in Siass
kurt von 22 529 zusammen 2L5 138 A abschlicsst woraus die Ver
teilung einer Dividende von 9 Proz V 8 n Proz beantragt werd
Der Geechäftesgang in raffiniertem Balpeter war normal der Absatse ist
hieht wener zurückgegengen Der Konsum war wieder sehr gross und
da der Mangel an ſisponibler Ware fortbestand hielt die hohe P eislage
an Anfang Juli zing der Preis auf 9,25 zurück um aber baldwieder auf 9,50 M bis 360 M zu steigen welche Preislage nooh anbhält
Entspreehend höher stellen sieh die Preise für Frühjahr I905 ant 3,70 M
bis 9,75 Lerhbst 1905 notier 6,10 M und Frühjahr 1926 9,30 M
Fär das laufende Jahr hat die Geselleohatt einen Teil inres Bedarfs

billig eingedeekt Das Camphorgesobäft braehte dieses Jahr ein
besseres Erträgnies Die Verschißungen von Roheamphor erfuhren im
Dezember Januar eine Unferbrechung so dass sowohl Roheamphor wie
auch Raffinat zehr knapp wurden und betrkechtlich im Preise stiegen
Die Gerellsehaft konnte ihren Vorrat zu guten Preisen verkaufen Das
Ergebnis der Stassfurter Fabrik war befriedigend aueh der Antichlor
beirieb hat mit Notzen gearbeitet Die Erneuerung des Syndikates der
Kaliwerke Hiest erwarten daes das bisherige Verhältuiss zu demselben
kortbestehen bleibt Die Abschreibungen sind für Harburg mit 20,000 M
für Stasskurt mit 15,00 M eingestellt

Hannoversehe Maschinenbau Aktiengesellsehaftt
vormals Georg Egestorffk Mit Bezug auf die Kurssteigeruug

die in den letzten Tagen bei den Aklien der Gesellsehnft eingetreten
ist wird aus Hannover berichtet dass dio Veran gesung der höheren
Bewertung wohl in dem Umstand zu suchen sei dass die von der Ge
gollschaft ausgeführten Neubauten der Vollendung entgegengehen und
das eine Verwaftungsgehbäude noch im Laufe dies s Jahres in Benutzung
genommen werden wird Die Gesellschaft wird dann über ein aus
gedehbnetes freies Bauterrain verkügep zu dessen Verwertung Massnahmen
zu treffen sein werden

Rio de Jaueiro 14 Sept Wechsel aut London 12/22

Preise von Kali Kuaxen
kestgestellt von Samusel Zielenziger Berlin u Ess e w 21 Sept

Veld Biet Geld BriefAlczandorshall 6690 6799 Ilohenfels 12,500 ,700Bolenrode 81751 8250 UUohenrollern 72751 7475
Benthe Aklien 3651 280 Johannagshall 2
DBeruhardehnll P duseiusa 1 79001 7675Burbaoh 93251 Kaizeroäs 790 7075Carlsfund 73750 7450 Noeustassturt 16,290 6,590
Desdemona Ronnenberg Aktion 13300Deutschland 770 785 Salzdotturib Knaliw A 23700 25200
Friedriobshall 135000 Salzgitter Vorz Akt 93090
Glückaut Sonderh 14,390 Schwarzburger Salin 1050
c 990 959 Siegtried I 1020 2610Hedwigeburg 10,900 11,100 Withelmahali r I 13 090
Heldburg 6509 Wintershall 1 68690 6e50Ilereynis 23,437Aut dem Markte für Knoliwerte grosses Geschäft in Heldburg Aktien
zu wieder anziehenden Preisen

Getvreide Mählen Brzengnligas aus
New Vork 21 Sept Telegr Rotoer Winter weizen

loco 1148 vorige Notierung 1143, September 114 114,
Dezember 1128 113 Mai 1122 1127 Juli Da i
September 57 58 Dezember 5653 577/9 Mai 56 56
Uahl 4,10 4,10 Goetreicdelragcht 1
t Ohicago 21 Sept Telegr Weizsn Dezbr 109 109
Mal 1198 111 M als Dezember 50 51

Berlin 21 Sept rühmarkt Weizen märker 175,97 177,90
ab Bahn Okt Dez 182 Koggen mäürker 138 139 ab Bahn
Okt 141,25 Dez 145 Gorste leichte in Futtergerste 136 145 do
eeiuweore 146 156 alles frei Wagen und ab ünhn russische und
Donau 129 132 frei Wagen laker mürk mecklb pomm
posen schles fein 124 165 do mürkisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 144 153 clo märkiseh mecklenbg pomm posen

goering russ 139 142 ab ahn u frei Wagen 81is amer mixed
guter 127 129,03 ruunder 123 125 türk mixed 125 127 frei Wagen

EKrbeeu inländ mittel 153 157 feine und Taubenerbsen 158 170
ab Bahn und frei Wagen Weoeizenmohl Kr 00 loco 22,50 24 25

Koggenmehl Nr 9 d 1 loco 17,30 18 50 Welrenkleie
10,57 c Kogpgenkl oie 11 50 12,00 A ab Mühle

llamhurg 23 Sept Weizen ruhig holztetutsoter und meckien
hurgischer 174 156 äard Winter No 2 Sept Abladg Roggen
und südrussischer ruhig 9 Pud 2925 für September Abladung 203,00
moeckt and hosteinischer 142,00 46 ,09 kais matt amorikan
mixed Sept Ablad 99,00 Ilafor und Gerste ruhig

London 23 Sept Mare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage
Weizen 69,050 Gerste 16,0 0 Hafer 49,099 Quarts Weigen und Melhl
kest Amerikaniseher Mais nominell unveründert Ponauer fest Gerste
ruhig Hafer stetig

Oelsanten Oels TFettwhren
New Vork 21 Sept Ielegr Schmalz Western stenm 7,70

7,55 do Rohe und Brothers 7,80 7,75
Ohleago 21 Sept Telegr Schmalz Oktober 7,15 7,15

Tubs und Firkins
Januar 7,30 7,35

Bremen 21 Sept Schmalz slelig Loko
333 Pfg in Doppeleimern 39 kg Spook fest

Hamburg 21 Sept Kohböl unveorzolli ruhig lo00 47,09
Paris 21 Sept Sehlusshorfeht Räbbl ruhig Sept 49,25 Okt

39,25 Nov Dez 49,59 Jan April 50 50
Auiwerpoen 21 Sept Schmulz per September 93,50

Petroleum
Hamburg 21 Sept Petroleum bebhauptet

3,30 Br
Antwerpen 21 Sept Sohtuasberoht Hafflnlertes Type woiss

Iooo 29,25 o Nr por Sept 19 25 Br por Okt 19,50 Br per Nov Dez
19,75 Br Fest

New vork 21 Sept Telegr Petroloum Standard whlte in
New Vork 7,85 do in Philadolphia 7,e0 do Retiued 10,55 in Cases
do Credit Balanes Cut Oil ity 53

Spiritus
Branntwein 45 e Vol kär 120 kg ohne

Standard white loco

Nordhausen 21 Sept
Fass ah Brenneroi 72,00 74,00 desgl 40 Vol 65 00 67 00 M

Hamvoarue 21 Sept sSpirltus fest Sept 275/8 Sept Okt
2758 Okt Nov 2758 G

5 Haria 21 Sepr Spiiltu Sopt 48,57 Okt 46,00 NovDerz 44,25 Jan April 42 50
kezz

Kafföo
Hamhurgz 23 Sept Kuaktoe behauptet Umsntz 1509 Sack
kam hburg 21 Sept vorm 13 Uhr Knkkoo good hrernge San osd Sept 36,75 Gd PDez 57,50 Gd0 Alärz 18,25 Gd Mai 38,75 Gd
elig
Amsteordam 21 Sept Java Kakkee good ordinary behauptet 31,50
Invre 22 Sept Schlussberleht Hericht gor Ilumburger Firma

FPeimann Aieglor u Co Kallee good averngo Sanios per Sept 48,50
Der 45,75 März 46,59 Mai 47,97 Schwach behauptet

Zucker
London 21 Sept 96 e Jovnzucker foco 11 sh 9 d Verkäuker

keit Rüben Rohrneker loko 10 eh 10 d Wert ruhig
Paris 22 Sept Rohzucker ruhig s n Kondition 264 à 2634

Weisser Znoker fest Nr 3 für 100 Kilogramm per Sept 301 2 per
Okt 312 per Okt Jan 315/6 per Jan April 3258

Chemische Produkto
London 20 Sept Chilisalpeter ord 19 sh 412 raff 10 h 712 d

Futterartikel
Krakttattermittel Originalbericht von Cölle Glie mann

in Hamburg Alit Eintritt der kälteren Witterung hat sich die Frage
nach Futtermittein wieder belebt Disponible Erdnusskuohen sind
Wegen des Ausstandes in Marseille in greifbarer Ware knapp und
gesucht Für amerikanisches Baumwoliseatmehl neuer Erote lauten
die Forderungen erhbeb ich höher Lebhafter Begehr zeigt ich auch
kür Kokos und Palmkuchen

Wolle Baum wolle
Bremen 21 Sept Baumwolle stolig

61/4 Pfg
London 2 Sept Wollauktion lebhaft unverändert test nur

grobe Ciorsbreds gelegentlich ein Brucehteil höher Capes Greasy
Commings 4 höher GOreasy Clothings bis niedriger

Live rpool 21 Sept nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolleUmeat 4909 davon für Spokulatlon und Export 200 B Tendeur
unregelmüesig

Amenkan good ordinary Hleterungen kaum stetig SeptemberSeptember Oktober 5,92 Oktober November 5,82 November per
79 Dezewber Januar 77 Januar Februar 5,76 Februar Arz 6,75

Harz April 6,76 April Mai 5,76 Mai Juni d,76 d

Opland mlddling loco

Berlin 21 SeptVerkaufe olanden

Sohlgehtweris

ältere 9
7 Jahre alt

Der Kälverhandel gestaltete sich ruhig

Schweine Berahlt wurden für 109 Pfd oder 560 kg Sechlachtgewieht
Mark bezw für 1 PId in Pfg
feischig ausgemästet höchsten Schlacht werie

2 junge kleisehige nicht auegemästete und ältere auegemüästete
mäesig gevährte junge und gut genährte ältere Lre

ring genährte jeden Allers
2 mesig genührte jüngere ünd gut genährte

gering genührle
1 volltleisehige ausgemästete Fireen höchsten3 volltleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts höchatens

8 ältere gusgemüästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 müäesig genähbrie Färsen und Kühe
6 gering genährte Färson und Kühe
Mauetküälber Vollmilehmast und beste Saugkülber 78 80 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkälber 72 76 3 geringe Saugkälber 60 64
4 ältere gering gonährie
Immer und ſüngere Masthammel 69 71 M 2 ältere Masthammel

mäseig genihrte Hammel
590 55 M 4 IIolsteiner Niederungssehnke
Lebendgewieht M Schweine Man zahlt für 309 Pfd lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug
keineror Rassen und deren Kreuxungen

älber Fresser

eischige Sohweine 53 54 M gering entwickelte 50 52 b Sauen
50 51 M

Verlauk und Tendenz
140 htück unverkauft
Sehafen fand etwa die Hälfie des Auftriebes Avsatz
verlief ruhig und wird voraussiehtlich geräumt

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr

Viehmärkte
Städtischer Schlachtriehmarkt Zum

512 Rinder 97 Kälber 1147 Sohake 13,773

Für Rinder Ochsensn voll
höchstens 7 Jahre alt

Bullen 3 volitleischixe höchsten

Färsen und Kühe
Schlachtwerls

Kälber keins e

Schafte 1 Aast
und Schafe Alerzschafe

auc pro 100 Pfund

vollfleischige kernige Schweine
höchstens 14 Inhr alt 55

Bei den
Der Schweinemarkt

w

Wasseratände 4 bedentet über unter Nul

Ariorn Brüekeupegeol 25 Lept 0,78 21 Sept
Woelesentels Oberpegel 2,32 2,34 2do Uhplerpexsol 42 e 0,45 2rohe S e 2Alzlobeon Oberpegol 422 4 2,20 1do Unlerpegol 0,78 a 77a 6,12 0,40 2 SKalbe Eherpexei 3,4 a 1,24 2
do Unterpegel a 0,26 0,2 2
Der Wasserstand von Troiha betündet eieh im Abendblatte

Moldan Taor BFger Elbe
L Tept FaſſſWuevel Feſt T a Wuoſn

J WBud weise 20 0,02 6 lorzau 21 0,331 4
Vrag Wüieuberg 69 25Junghunzla 918 3 kosslau 26auv 9 h 5 WEBarh 0 t e 2ardnhbita 0,88 Magdeburg 9, 56 1Braudois C,54 5 angermünde ageMoluik 761 2 Witteuberge 02l oitmeritz 66 16 ſDömite Peog 20 55 2Aussig 21 4 0,0 7 aAaA7uenburg 21 050
Drescdon 88 15Aussg 21 Sepi Von den oberen Pläütreon werden 49 ew Fall

gemeldoet

Nordd Fiswerke 2 53 500 ſDeuts p B Pfd VII 100 40bs6Berliner Börse 21 Sept orddiseh Tederpapp 9 127,75 do n in eons z00 4oieel Berg worxs a Mtten Ges

C v ep r m 15 cNordd Wolikämmerei 158 69 do X u 1908 1 101,2 Terrret TErgünenng zu don lelegr Obersehl Porti Cem I159 10a do XI u XII 1920 4 1101 50 b renverg Hergwerk 10 774 06
Aleoidungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 1 356 50 Hamb 251 310 unk 1975 4 1105 60 Bar Walz wer 80 95

Oppelner Brauerei 102,7562 do unk bis 1900 100,55 errelis 9 122 o
Banx Diakonbvo Oppein Portl Cem 5 182 50620 do S 310 ine 1908 96 900 ismarekhüite 11 285 006

Orenstein Koppel 155,000 do S 46 190 uk 1905 32 99 25620 Concordia Rergweri 18 301 250
Berlin Woehszel Iomb 5 Reichelt Metallschraub 9 I184,2562 do alte u ron zu/2 95 25626 Co roſig eew t 28 139 90

Amsterdam Brüaao s Rhein Cham u Dinasw 9 84 39 od Pf I u 1004 34 o o Coneol Marie 72 55di Iann Bod Pf T uk 1904 ,00 Consol Marie 0 732,600Wlen 3/2 otere urg 5992 Rostock M O Brau 202,506 do do II o6 250 Duxer t3 Duxer Kohlen kon 10 1169 000Sangerhäuser Aasch do do III 9,006 Friedrl ondon 3 a ris s gen 83 t r s v Friectr Wilh Pr A 4 I116 25 u
Zur Gement n do V 1190,05 Gelsenkirech Oussstahl O 686 750Dentsohe Fonda er Sehäller u Waleker r eipz Hyp B VII 1008 3 98,396 IIarzerFizenw Iit A B 0 61 752

Barmer BSindtnnlelhe 32 420 i minei Maſchinen 7 iss cor do do F I03 13 HIösoh Eis u S 12 1215 7564orliner Stadt Ohb 32 100 b Sehlesische Cement i17 50 do do IX 1 103,000 Inowrazl Steinsalzb 5 115 10
do do 16092 100 008 Tapuekert Plekt 0 rn lein II conv 3 96 0 Katiowitzer 16 203,8063

AMaxdoburger St Anl /2 29,75 n e 60 50 do Serie II 1 190,50 Königin Afarienhb A 0 39,006o do neue 4 122 Siemens Glas Industr i tie do unkdb bis 1905 96,59h6 eopöldsgr Edderitz 7 1119 50
Merseburg 1901 unkv 10 4 103 600 Jtettiner Cham ler 0 57 clo unkdb bis 1907 3 96 60 nisse Tiefhau konv 9442 50
Naumburg 1900 abg 93000 Sudenure Maschin 12 252765 do Ein VI 100500 do do St Pr 0 I13,5006Woestpr rov Anl 32 99,303 Ver Köln Rottw Palv 6 107 don Em VII unk b 1906 I101,00 Magdeburg Bergwerk 35 583,000
Bad Sinsiar hin 75 er e e do VIII ukb h ort 4 102,25 Marienhütie Kotzenaul O 77 30b10zayriseh i 2105 ob Westf Draht Industrie ,00 o räm P Schwert St PrBayrischo An gite h r e 166 2510 do Pr im I brhr h r e St Pr 99 10620üraunseiir W Tuir T I 90 er 3 7 Serdd Gr Kred Pldb 00 a Niederl Kohlen 3 102 006Köln Min Pr Anih 130 26 e ertanrt Fraoecgarlis 154 s o IV V b b 1903 2 102 Wul Khbein Stahl Lit C s 184,2546
amb 560 Thir oose 5 133 780 tpreussisehe z 98,99b2 Schlesisch Ainkhütten 17 381 50bMoiningor 7 I oose 36,25b20 omin IIyp A B 40 Er Z 90,600 Stadtherger Hütte 0 1108 0062Oldonb 40 Thlr Ioseol 8 NDeutascohe Eigen Prior Oblig do do 3/2 r 81,000 Westfälische Stahlir 0 1124 75

r osoensche n 99,60 b Vurm Revier 6 1154 25460Auslänäisohe Fonds ITuſſe Ieſisiet m 95 00 P B C PId IV rz 115 415 u
c6 o X rz 110 42110 505 ig v Industr a Bergw GArgen Gold Ani 98 5 100 706 Oblig v Industr a Bergw Geso innere do 42 7 o in eBarlett iro F 0 260 90 h o XIV ukhb 1905 100,70 ar o 92 95r ä 1854 i Deoutache RTisenb St Prior o XV ukb 1904 95 200 i Tieſta Screlleet 0i so

do do 1888 775 37 lo XVIII ukb I 4 o u Anfenh Papier uChilen Gold an ja89 25 re t h r 1 n venelgeehetsieb KaliurkeChines St, Anl v 1895 1c1 ob p er 7 er 72 o Bochumer Gussstahl
do do kleiue 2 19 nOessauer Gas 1 156 756699,50 Visgenb Prior Obligationen do 1903 12 41 1103 100 re S du S e le d We nieE tische priv Anl Iltal Fis Obl St gar 2,40 do Kom O O uk 1C z Iär Berl Plerdev I u II a 9 rS do n do Aliitelmeerb stfr 9 1592 306 do o wenn e n 3 800Freiburg 15 Fr Loose fr Z 37,756 Lomberg Czernowitz II B abg 80 r 12 ico 60 Helios Elektr Ges 4/2 71 766OGriech Anl 1881 84 60 46,895 Oest Frz Stnatsb gar 3 89,870 do clo t v do 5 77 506

do Kkons Goidrente 39 36 004 do Ergänzungsn 3 88,300 do do 3i/2 94 200 e Krupp Obl 5 1102 00br8
do Monopol Anl 13 4 48 1 do Gold Pr 4 1100,9060 do Resteertifikate fre aurnnütte z 101 2909 oes ws er Plabr Bſe u 1905 49/2 94 9 diegtionen l ido Gd Anl v 1890 1,69 44,80 Oesterr Lokalbahn 4 100,60B r Pdbr Saphta Obligationen 42 10p g 101 190Lissabon Stadtanl 1889 62 10 do Nordwestbahn 5 1107,406 J lo XVIII ukdhb 1908 99 50 Norddentscher I,lovad an 1037

t 2,2062 Südöster B 70 XIX ukdhb 1909 1 101 40 rer 242 7 12192 756do do 82,2062 Südöster Bahn omb 2 o 66 7 el X dic Oberschl Eisen Ind 4 102 55648Mailänd 10 Iäre Looseſfr Z do Obligationen 5 107 00 e o X u o Tiele Winkler uf2 10s5 600Mexikaner Anl à 100 9 102,206 Ung Nordosſb Gold 0 0 S u b 192 192 500Zer Eisengiesserei i 154,5c6

do à 20 6 102 25b2 do Eisenb Silb A i 3 t e e ez S rangorod Domvr gar 4 99 750 o IV ukdb b 1912 96 5006de Se h e wo er ehe e v e e n Bank ArtionRumäin Anleihe 189i1 87 106 K Chark As Oul 80 4 lo XXVI uk b 1914 25/4 4109 o00 r 3
do o mittſere 87 I nrsie Kiew 4 35 7502 10 Kleinb Ohl P 1992 80 307 wen iOhr I Mosco Kiew Wor 5 10 v 1908 0 erg Märk B in gert en n e Comhin b 1907 90 706 Reriiner IIyp Bank 5 108 80610

r 5do Orient Anl II 4 Aosco Rjäsan 4 96 90 i o do Fmm u n 4 104,106 o el ſern tr 7 er
do do III 4 Mosco Smolensk 4 93 00b63 o do III ukdb 1912 99 796 9rsen r ähdo Nicolai Oblig 92 756 HOrel Griäsi 1889 4 90b2BKhein W LIII V b es 100,406 Cob Goth z 4 89,30 b

Kredi ß Rjüäsan Koslow 94 25 e i u IV b 1901 39/2 95 90 Cöln W u Komm Tdo Boden Kredit 214,300 Rj 4 u i i 3/2 95 90 h z cd 3 69 2 IRjäsan Urniste gar urd VI ukäb 1908 96 406 Danziger Privatbhank 512 115,4000 10 40 gar 908 2 Dtsch Effek B Hat 42/2 105 50b10Russ Präm Anl 864 6 b 1909 4 92 160020 VII unkdb 1908 1 1101 200 sch Kffek B Hahn u 4do do 1866 6 Rybinsk Bologoye 4 91,75b62 V da a n r z i ScrrhSchwed St Anl 1886 99 50 Russ Süd westbahn IX ukdb 321 u St Iuse do 1890 99,49 Transkaukasische 76,256 r 4 r T bunle odo Hyp Pfdbr 18781 4 100 5063 Warschau Wiener 10er 4 do 99 80B ch 5üben Anteibe do Ser 4 W a H ä 3 r ne e ardo Administ 4 87 2520 Wladikawskas Oblig 4 estd B C f nk o 4 191 ,206 Könt a i sh 6 116 dortdo 40 Fres oose r Z 131 3003 do unkdb b 1800 4 I o2 u heee Konmerzb 25 134 106Ungarisohe Kr K 4597,5062 Manitoba rz 1933 u estpr ritt I T B 99 r e rer31/2 89 Northern Paec Pref 104 256 Pommersche Magdeburger Privatb 4 I odo Staats R 97 31/2 89 1001 Nort 4 Nordd Grund Kredit 6 190,25Industrie Auti do Gen Iien 375,806 Wo 39 pr i W u an 4r2 119 30 0du s r 1 en 8 Louis u S Fr rz 1931 I jEreussische 1103 290 5e pro ä o e los a rn al uAdmiralsgarten Bad H 190 10ha Central Paeciſic 4 99,600 Sehlesische 1 1103 10bzh tihelma big O

e 1 e 6 7 T J r z 2en er e e erre SeArchimedes 3 1163 09 h Gaſi C r i 4 t ieher Jute 37 rer Riüd 5t Vek 1 r Skone Rent An 5333 88 606 Mann Gew 333 101 7660Berl Anh Maschinen 40b2 S v o 10 86 600 1 0 1 101 606Berl Charl Han V m ſeo2 d e en O iel 3 r 3 do 500 88 605 a do Em 1875 101 696
n d 3 o o 1689 1 48 006 v Slaxtgani 1905 9430 a 377 23o Brauerei Königst ,döbet 4 30/0 Slaulsnn 55 94,905 13/2 do jkonv 1do Union Gratweii 5 a 73 Sekwelz Contralbahn 4 o 67 k a 500 100,59 312 a Iandoblis 8
Birkenwerder Vorz A 25 r 3 Inndrentenhbr 500 109,206 392 do 0Brsl Eisenb Linke 81/2229 5063
Breslauer Oelirerke 3 62756 Ausländ Eisonb Stamm u Divdo Strassenbahn /4 158 7öb Stamm Prior Aktien v Biuonb Stamm t 6 ,eipr Elektr Werkeſl21 106
Cement Bau Ges Berl ſtr 2179002 10 Aussig Topl 500 I 220,60 B 8/2 do elektr Strassb 196 206Charlottb Wasserwerk 14 335 50 Anchon AlInetricht 61 4127,756 5 Böhm Nordbahn wege 7 do Gr elektr Strassb 181,756
Chem Fabr Schering 5 827 50b20 a ussig Teplitz 10 e r z do e Riebeck g28 77asch Zimm O 102 00 u Böhmische Nordbahn s 0 o H pz Kammgarnsp 1533en Sltnn 10 207 10r a en B er w B 553 372 eben 160,000S 2 7 9 228 00 h iraz Lö c 982 D irAZ la 0 0 immoere 7De re c o i Hiunken 5 123,755 U2 Marlonburg Mlawia 40 M Mansfelder Kuxe 826,006
em Stein Unbe o 79 10626 rn Simul kv Weatb 3 10 Naumburger Braunk 178,006Eckert Nlaren Fah 9 1140,00 b Kaschau Oderberg 4 Div Bauk u Kredit Axt J Portl Cement Halle e
Fiverſeld Farvenfabr 25 449 005t Lemberg Coernowita 7 S Allg D Kr A pa 175 0000 59 p er 108 750

u 13/2 8 756 Oesterr Nordwestb 4 595 Sächs M F IIartm Ie8Erdmannsdork Spinn 1/2 8 706 4 B 4 Chemn Bankverein 98,696 11 Suehso WebetnhlFreund Masech kony 8 306,599 o W bethalb 5 7 7 Dresdener Bank 155,406 er 3 evs un 234 900n z 2 o Südösterreich Lomb o 18,40b in Fabr Schönherr 228Görlitzer Eisenbbed 269,99 5 do Bankverein 103,006 5ärevenbreſen 800 Ungar Guliz gar 15 6 Gothter Friyath i25 o 9 Tür Gasges Sp 235 966
Hansa Dampkschifk 6 133 7062 Kuruk Kirow i 8 D 4 Kob Goth Kred Gs 0 vnör Br V v rHarburg Wien Gummi 20 286 00b Warsohau Wien 7,00 165 b 7, i l,eipriger IIypoth B 141,006 rn
Harkort St Pr konv O 134 75 nun r 657 V 40 Kred u Sparb 102 996 9 Zeitrer Pa i g cdo Brückenb Konv 105 75b3 IItal Aloridionaux 6 6 Süchs Bank 138,00Bß o n 100 306v St Pr 133 Weateieilianisehe Auf 244,50 6 l wlekauer i Zur Glauzig 126 505

ein Lehmann e nek ff e 190,906ioffmann Stärke 12 210,6065 Div Inädustrie Papiorse 2 zHote Dir 5 30 o Hypoth Pfand u Rentenbrief eKe 3 r n Fiscu g 5 121,00 0 jChemn Werkz D 1902 5600 Anagl Bigenb Pr Obl
a C weg i so Anh Dessaner PIddr z 12 Crölw Papierfabr 227,60B Aussig Teplitzer 95,100Kilo o er Rizuer ſt 174755 Berl Hyp B 80 ab 4 99 l 4 o Sehldvsehr Ia ove Böhm Norabahn oos

Roin AMbeener conr 15 77 o do do 3 93,806 2/2 Dörstew Rattm St A 63,000 4 do 90o 9ola 101,006
Kurtürtend Ges t Liq Sr Z 310 o06 war e 312 38,754 5 do do 59 A 99,00B hBusohtiehr 1886 sifr 101 oburtüaetend Gedwu 330 90 II II 35 600 9 D W M Gonderm a d 101 00b8l ap Akt Ges f Iiefb XVI u XVII 4 101,006 K Stier orx A 84 750 5 a B 1868/71/72La Veloce Ital D 9 1 7 7 VII wax 4 101 00 b 24 o Eme o 258 10u XVIII unk 5 Geraer Futesp u W 313,000 Dux BodenbaohLudw Löwe Co o 7025 XIX 3/2 95 50620 1 Germania Sehwalbe 111,200 5 do Em 1871106,756
Mälzerei Wrede 5 t m XX unk 32 96 00026 13/2 Gersd Stkb V St A 425,00ß 5 do o 1674110,606Magdeburger Baubank 3 835 9 K B IV z 10 o 106 48 do 40 Fr A I 920 000 2 Graz Köſiaoher 72 500Magdeb Strassenbahn 2 1 do do V r 100 5/2 96,500 43 o do do II 790,000 4 do Ew v 1871 u 79 760Maschin Breuer 5 112 00b20 o VI vnkb 1900 4 100 O 1Hallezohe Str B 97 2560 4 Kaschau Oderberg co
Jeue Boden G 158 s0b do VII unkv v 19051 4 100 5000 0 Koette Elbaeh G Akt 5 Prag Dux GoldNenroder Kunstanstalt 6 89,256260 o VII 8 b 1906uk b 39/2 96,500 8 Körbisd Zuokortb 127,000 c Goia
Nienburg E V A abg 76 2600 o I Ia v 9nkl 101400 62/3 laips Banbant a Vrag Tarnas

Mit Unterhaltungsblatt
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